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bis Gtpkdittan dei- Stadtlitattrii
Der slronpriiiz von Dcntschlaitd in Rom.

Den glänzenden! Reiseergebitisfeit, ivelche der
Besuch des deiitscheit ttronpriitzeit iit Spanien iiu
Gefolge hatte, sind nun ebensolche auch ivähreiid
des Anfeiitlsctltes des lsoheit Herrn iit Roiii ge:
folgt, iiiir das; sie in dieser hochberiihniteit Stadt,
in ivelcher zivei Herrscher residireii, itoch eine be-
soiidere politische Bedeutung haben. Das Por-
hctndeitseiit einer Speeialiiiissioii für den sit-on«
priitzeii iviihreitb feities �Jltifeittlfaltes in der ewi-
geit Stadt inag man dabei iillerdiiigs tntt guten
Ozriindeit in �Jlbrebe stellen, iuchts dcllvivClligck
bleibt ctber fiir jeden politisch fiihletiben Htciliener
und Deutschen der Besuch des stronpriitzeit in
Rom eiii politisches Ereigniß. �JJlan inuß nur
bedenken, in ivelcher Spannung bis vor iveiiigeit
Jahren die deutsche, refp. preufzische Regierung
mit der piipstlicheii Cnrie stand und tvelehe Ge-
gensätze zwischen der Politik des italienischen stö-
nigslsiitises und derjenigeib iitestxssctpstesiiindJtalieiiund in Rom, der vie es rt eiieii � est eitz fiir
König ttiid Papstzsslelbst hesteheikt und daszsiit Folge;de"eit "e.it deiii kasre 870 etit sreincer « iirs
esnfiir �gut fand, seinen Fuß auf die röinische Erde
zit sehen, um seltsamen Eouslicteiinz die iit Roiii
zwischen liönig und Papst noch eijtstireii, aus deiii
Wege zu gehen. Da ist nun aber der Kronprtiiz
von Deutsehdlctiid in lehår Weste Jagd! Iktotiit ge-koiiiiiteit un at eine « en e T- weifc ge os.Sein Besiich galt in erster Linieddeiit Zköiiige
von &#39;«�tcilieii,. er liekriftix te aber auch tie soitst voiiausiviirticseii Biäclsteiti nJoch nicht iiber alle »"z3ivei-
fel erhabene Anerkennung Roms zur Hauptstadt
des sstinigreichs Italiens. Gleichzeitig besuchte
der deutsche ziroiitiriiiz vom königlichen Palaste in
Roiii aits auch Seine Hsziligkeit den Papst xeo
im iliatikait itiid beivies dadurch der Welt, das;
in Rom wohl Raum fiir zwei Herrscher ist. In
wie weit der Aufenthalt bes dentscheii åtroiipriii
zeii in Rom nach ist eiiieii oder andexeii Rich-tunc die ernsüiifclste .� erföhining zwischen ei« päp t-
lichexii Eitrie und italienischen Regierung oder der
ersteren und der deutschen Regierung beschleuni-
gen wird, eittzieht sich allerdiiigs zur Zeit iioch
ganz und gar dem öffentlichen Urtheil, aber der
freundliche und ehreiivolle Empfang, den der
ltronpriitz des deutschen Reiches iticlit nur in Rom,
sondern auch iiii Lkatilkitii fatijtd, die läitgere Uitter-
redung, die er fowoh mit eiii ihn sehr huldvoll
einpfaitgeitdeii Papste als cuich mit dein Eardinal-
secretair Jacobiiii hatte nnd ferner der intime
Verkehr bes Kronpriiizeii mit deiit Könige von
Jtctlieii lafseii als Zweck der Reise doch ivohl
etivas mehr als lilosze Oöflichkeitsakte erkennen.

Jn welcher gliinzeiideit Weise hat nun aber
auch der Besuch bes deutschen ltronpriiizeit in
Rom bewiesen, daß das deutsche Reich und seine
obersten Vertreter an Achtung, Vertrauen nnd
Liebe int Auslande von Jahr zu Jahr gewonnen
haben nnd daß bei Weitem die groszc Biehrzahl

J kais gelie-�Jllie Jliiiierl. lsestanstatieiiitehtneii �ltefieuiiiigeii iiii" den ikriiiiiiiiieriitiniiizisrete,ii " «. an.
v «- f

Zuversicht auf die Schöpfung bes deutschen Rei-
ches blickte, ivelehes nach dem Willeii seiner erha-
beiteii Lsegriiitder fiir die Welt ein Bollwerk bes
Friedens iind ein Hort cilles wahrhaftigen Cultitts
fortschrittes fein soll.

Politische Ueberficht
Deutschland.

Der ltaiser ersrettt sich aiidatieriid des besten
Wohlbefiiideiis nnd nimmt täglich die gewohnten Vor:
träge entgegen, wie er auch fast jeden Tag �Jlubien:
zeii ertheilt. Atti Dienstag empfing er auch den
Cctrdiital Ziirften Hohenlolse und kann man dieser
Audieiiz wohl in Anbetracht bes Besuches, den dkroiis
prinz Friedrich Ilsillseliii dein Papste abgeftattet, eine
besondere Bedeutung beiiiieffeit.

Das Bjeihiictchtsfeft iiiit all� feiiieiii  s!lciitze, sei�-
iteii grossen tiiid kleinen Freuden steht wieder vor
der Thur und cillerioärts hat inaii sich gerustet, dass-
selbe iictch althergebrciclster Weife zit begehen. Bseiiir
gleich die Weihitachtsfeier ihren spaupteiiifltiß iiii häus-
licheii Streife attsiibt, so kaitii sich doch auch die Po:
litik sur gewöhnlich deren Einwirkungeii iiicht ganz
entziehen, indessen, der Gang der großen Ereignisse
ist iiicht an die zssefte der Völker gebunden und ge-
rade diesiiiitl gehen die politischen Vselleit höher als
sonst zur WeihnachtszeiL 5-m- uns iit Deutschland
hat zuniichst die spanische Reife des deutschen Kron-
prinzeii einen erhöhten Pulsschlag des politischen Le-
bens hervorgerufen iinb mit fteigenbetn {gntereffe ver:
folgte man in der Heiinatls den Verlauf dieser Reise
und die Auszeichnungen, welche während derselben
dein ritterlicheit Erbeii des deutscheii dtctisertlsroiies
von Spaniens Herrscher und Volk zu Theil geivor-
den sind.  �n noch erhöhtereiii Riaße wendet sich
aber nun die allgemeine Ausinetkfctiitkeit dein Besuche
bes deutscheii Rronpriiizeii in der italienischen Haupt:
stcidt zu, itanieiitlich deshalb, weil dieser Besuch auch
dein Papfte mit galt und, selbst abgesehen von der
lircheiipolitischeii singe, welche in Deutschland noch
tiiiiiter eine Hauptrolle spielt, iviirde der Besuch des

Print-Blatt, Sonnabend den 22. Deeentben

der europäisclseit �Jlatioiien iuit Freundschaft und

zttkiiiistigeit deutschen siitifers beiiit Lberhaupte der;
katholischen Christenheit unter allen lliiiftiiiideii seine
Liedeutiiiig behalten. Am Dienstag nun hat dieser

gehende Aietdiingeii vor, das; wir nur vie ivichtiitsicii
�lltoinente hervorheben können. Kurz itach -l Uhr
erschien der Kronpriitz in Begleitung des Sgerrn voti
Schlözer, des preußischen Gesandten nebst Gefolge
iiit Vaticait, am Fllßc der zu den Gemächern des
Papftes fiihreiideit Ehreiitreppe, welche von päpftlicheii
Palast- und Robelgardeit flaitkirt war, voiit Cereiiio-
itieiiiiieifter Cirtcildi und im Schiveizersctal voiit Ma-
jordoiiitis Todoli und dein lkctiiiiiierlserrii Machi ein-
pfangen Die genannten �lßiirbentriieier geleiteten
den Kronpriiizeii bis in die Geniäclser Leo XML,
welcher seinem hohen Gaste bereits im Liorziiitiiter
eiitgegenkanu Rach etwa lsalbftiiitdiger llnterreduiig,
iiber deren Jnhcilt selbstverständlich noch itichts bekannt
ist, verabschiedete sich der Kroiipriiiz voiit Papste, be:
sichtigte hieratif die Riuseeii des Liaticaits und die
Peterskirche und kehrte, iiachdeiii er noch deiii  Sarbi:
nal-Stantssecretctir Jacobini einen Besuch abgeftattet,
mich feiner Wohnung iiii königlicheii Palais zitriick

Zu Ehren des deutschen lkroiipriiizeii fand am
Dienstag Abend im großen Saale des Quirinals
Galadiiier statt, zu welchem 122 Einlcidungeu ergan-

siiiserciie werden inr oie Oien ein g Rniiiiiierlite- sissiieiteiiii Rloiitiig Jsoriiiittiiss ll Hist« iiiid sitt«die H« o n ii a b l ii D Nnininei" bis sisiiteftriisi FtreitagUoriiiittiig ll lltsr iiiiffeiioinineii.1883 
O

gen waren; itach beinfelben fand Eerele statt. Rach
den ituitiiiehr getroffenen Dispofitionen reist der Kron-
priiiz Donnerstag, den 2U. d. M., Abends iiber Bozeii
 Ti!rol! itach Berlin zitriick.

Ueber den Liesncls bes lkroiipriiizeit beiiii �Liapfte
werden der ,,«!c�ctt.-3tg.« folgende Details telegraphirtz
Bei der Einfahrt iit deii Ehreithof wurde der Kron-
priitz am Fuß der Treppe von Hausbeaiiiteii des
Pctpftes unter Leitung des Riajordoiitiis und des
Lfoiiiinaitdaiiteit der Schiveizergarde empfangen. Das
Eereiitoiiiell des Besuches war gestern endgiltig fest-
gestellt worden. Ecirdinal Jzaeobiiti besuchte Herrn
von Schliizer tiiid iiberbrctclste die Einladung des
Papftes. Der Liesnch des sironpriiizeit im �Batieetii
gilt als Gegenbesitch fiir den Besuch lsctcobiiii�s. �
»Wir standen in deiii als flsorziiiiiiier dienenden Ele-
iiieittiiicisaal, als ber ilronpring, ltegleitet von einer
grossen Zahl von Hosbeciiiiteii und priesterlicheii Ftinei
tioniiieii, eintritt. Derselbe pasfirte eine Reihe von
Siileii, in welchen päpftliche �Jiobelgitrbeii, Ößenbarinen,
Schweizer einfgeftellt inareii, bis er in der Antecaiiierci
iiiifereit Mieten clllfd�vtlllb. Die farbigen Trachten
und lliiiforiiieit gewährten ein sehr lebendiges Bild.
Der htroiipriiiz trug große Geiieralsttiiiforiii und das
Band des Schwarzen Adlerordeiis. Die lliiterlsctltiiitg
mit dein Papste dauerte fiiiifzig Miituteii Der
�J�apft empfing den Skroiisiriiizeit ans der Schwelle
seines Prtvatziiitiiters und blieb iitit ihm während der
llnterrediiitg allein. Sodann kehrte der Papst mit
dein dkroiiprinzeii in die Anteectiiierci zuruck, wo ihm
die Sperren bes Gesolges vorgeftellt wurden. Der
Papst inachte auf die lliiigebiiiig des Priiizeii den
besten Eindruck. Er ist ein feiner liebeiisiviirdiger
.s!err, leideiid cuisseheiid; er erinnerte daran, daß er
gerade heute vor dreißig �Bahren still! Eardiiial ernannt
worden; als ber ltronpriiiz sich dainals in Roiii auf:
hielt und Pioiiono ihm scigte, haben Sie den Prin-
zen Friedrich Bsilheliit von sirenszeii gesehen, dient
llll juli gwiiwytii. lriss let-s Juli garmin. Der
dtroiipriiiz erwiderte lächelnd, das; dies schon laitge
her sei.  in biefem freiinblich angeregteii Tone ging
die llnterlsaltiiitg, wie verlautet, weiter; der Pctpft
sprach jeden Einzelnen des Gefolges srettiidlichst cui.
 lieber oeit szithalt der llnterredttiig des Papftes

�mit dein dtroiipriiizeii ist selbstverständlich nichts be-
Besttch stattgefunden und es liegeit hieriiber so ein-s 

iEiiidriick, als er itach lU Miitiiteii iiiit feinem Ge-kaniit. Der dtroiipriiiz inachte indessen den heiterfteii

folge voiit Papst sich verabschiedete, wurde er iiiit
gleichen  �Zeremonien ins Vorziiniiier zitriickgeleitet
Der ltroiipriiiz und sein Gefolge stiegen sodann die
Treppe zur Wohnung des Staatssecretctirs Jacobini
herauf, iiiit dein er zuerst eine Unterredttitg allein
hatte. Sodann verblieb der hohe Her: unter Zu:
ziehitiig des Gesolges itoch zwanzig Minuten beim
Staatsfeeretair Jacobini geleitete den Kronprinzeii durch
seine Gemächer ttnd iiberiiahiii die Fiihruitg bei der kurzen
Besichtiguiig der Bildersaiiiiitltiiig, der Loggieii und Stati-
zen der Capella Siijtiita und der Peterskirche. Jacobini
ist ein kleiner riiitder Herr, dein stronpriiizeii bis zur
Schulter reichend, das Gesicht breiter als lciiig, mit
schinaleiit, langgezogeiteiit Mttnd und lebhafteii klugen
�Jlngen. llin 3 Uhr it! Minuten verlief; ber
Priiiz den �Batilan; ciugenscheiitlich find alle Persön-
ltchkeiteit des Söatikaiis hocherfretit iiber den Besuch
des Kronpriiizeiu es ist dies seit i870 ber erste
hochfiirftliche Besuch, ivie denn der Kronpriiiz auch
der erste Fürst ist, der den Quirinal bewohnt und
gleichzeitig der erste, der von dort den Vatikan be-



sucht. kZrri Vatikan hertteri sich auf den Treppen und
Gängen die Eiruverhrierscherft des riesigeii Peilastes
und die piipftlichesii Arrhäiierer 1111011011010, welche
die Uriiforriieii der· preußischen triäste mit Ersteiuireri
betrachteten· Der ganze Perrgerrrg trug eiii sehr ori
girrelles Gepriigo Dei« 311011111105 511011 01111011 seine
gewöhnliche ruhig heitere iirid verrnehiiie F!altririg.

Berlin, :3 !. 311111. 1111111 die Aiirede des
3110011110510 an die Eolonie in 910111 11111111111 die
telegraphischerr Meldiingeii hiesiger« Blätter« nicht ge�
rade erheblich. Der Corresperriderit der �91011011111
Zeitung« giebt sie, ivie folgt, wieder: Der 311011:
1111115 sagte nach Begriisziirrer durch den Tkerrsitzerrdeii
Prof. Otto: �5d! korrime errrs einerii Lande, das
außerhalb gewöhnlichen Neisesbereiches liegt, und heilre
die Ueberzerigiirrg zurückgebrercht, welche Achtiiirg und
Ansehen der deutsche ksceiriie genießt, rvelche Sinn-
pathieir fiir Keriser und dtieich dort vorhanden sind.
Jetzt, hier der Gast irreines F-rerirrdes, des 31110106
110n 151011111, habe ich auch dein Peipst einen Besiich
iiiacheri können. Das sind Theitseiclrerr von hochwich:
tiger Bedeutung, voii denen ich hoffe, deiß sie ziiiii
33111 des Veiterlaiides errisschlaererr Der 33110111:
iraehdrrick schien auf das Lierhiiltiiisz ziirir siiiiiig und
arif den Besuch des Weipstes rrorir 3110011110510 gelegt
zu werden.

Deis preuszische Fderreriherris ist bereite» am Diens-
tag iii die Lseihrieiehtsferieii gegangen, irrährerrd das
Abereordrieteiiherris ihrri am 951111100d! folgte. Lior sei
011 91111000110 hat das dherreiiheiirs nach zweitäerigesii
Lkerheiiidliirixreir in zweiter Berathiiiier noch die Bor-
leige iiber die treue 500001011011010101011101010. 311:
selbe weicht nach den Tteschliifserr des .rIre-rr·eriheirises
11011 der bisher in Preußen bestehenden 1500001011000
in verschiedenen wichtigen Punkten ab, 1101 11111111 ist
die Jagd iiiit Zclzirszrveifseir und 3311110111 Sonntags
riicht inehr gestattet, roeiter ist die Selzrriizeit für 9110:
böcke voiri t. Februar lris zririi 171. 2111111 festgesetzt
und ebenso hat die Schönheit fiir das iveilrlidre 9110
wild, für· 3311110 und Eichivild eine weitere 910-3010:
irung erfahren. Lb das Abgeordnetenheiris diesen
Aeiideriiirgeir in der Jergdordiriirrg beistiiriiiieri wird,
ist iridesseii noch freiglich. 91306 die Thiitierkeit des
Abgeordiieteirhaiises in den letztere Sitznngsteigeri vor
Aseilrrraelzteri anbelangt, so beschäftigte sich dasselbe
iriii 911011100 000 Dienstag lediglich mit dein Etat
des Mirristeriurrrs des 5011110, dessen einzelne Posi-
tioirerr fast durchgängig iiii Sinne der Regierung erri-
genommen wurden. Aiifzerderii brachte J-iireirizrriiiiister«
v. Scholz 1011 Dienstag 00d! die beiden tijesetzxritrrriirfe
über die Einkommensteuer, durch irrelches Gesetz be-
kariritlich die Aufhebiirig der dritten und vierten Ein:
koiiirrieristerierstiife in Prerißeir vor-geschlagen wird, und
tiber die Einfiihriiiier der Eeipiterlreirterrsteuer ein. Arii
95111110010 erledigte dirs 330013 noch verschiedene Theile
des Etats des Fperridclsiriiriisteririiris, des Staatsint-
zeigers, des Auciiviirtiereii Aiiites u. s. w. und riet:
tagte sich sodann bis zum H. 500001, an ivetcheirr
Tage die Sitznngeir wieder 11101110111.

Ocstcrr«cich:lliigarri.
Die iisterreichische 330011111001 steht noch irrirriei·

unter dein Eiiidriicke der E«rregiirrg, welche die 910d!-
11101 von der Errnordiirrg des PolizeLCoiieipistcrr 3310:
bek in allerr Schichten der B3ieirer« Bevölkerung her�
vorgerirseri hat. 95100 nimmt an, 001133101111, ivel
eher am its. Dezeiriber, dem Tage seiner Erinordiiiig,
als kliegieriirigsOLtertreter einer in dem Vororte Zier:
ridsdorf sterttgefiiiiderrerr Arbeiterversarriirilrsirg beige-
wohrit hatte, sorialistisclzeri Fariatikerrr 511111 Opfer ge:
ferlleri ist. Als der Theit dringend verdächtig erscheint
der verhaftete Vroteriistriiger Scheisfheriisen ein 911101:
chist 1111111111913011116, welcher indessen noch herrtiiäckig
lerigriet.  Die kitnigliclze Tafel in Pest, der oberste«
Gerichtshof Ungarns, hat in dieser« Vserche den Tiszers-
Eszlarer 9110111"; irr zweiter« sziisterriz iviedereiiifgeiiorri
irren, die Lierherrrdliirigeir durften jedoch diesmal nur
wenige Tage irriifasseir

Franc-reitst.
Den Frarizoserr bringt das Vseihrrerclztsfest als

unerfreuliche Gerbe eine Lierriiehrriiiez der Kersteri der
Tonkiii:Expeditiorr. Ders lsabinet ist bereits zii 011
Einsicht gelangt, das; die erst urrlärrgst von der De:
pritirteirkarirriier für Tonlin bervilligteri I! klliilliorreii
Franes bei weitem nicht ertisreichen und hat von der
Kammer 00d! A! Millioiierr behufs energischer Durch:
sühruirg der Expedition verlangt. Voii der Kainrner
sind denn auch am Dienstag die verlangten treuen

Oben.
iheit sieht sich die freiiizösisclze 911-01110110 irr derr Stand

Eredite mit IttZZ gegen 150 61111011111 11110111101 1001--
Durch diese Lszrrferrrrilliezkesit der Ziernuiieririehik

irr-setzt, kr«e·iftieier« eils bisher irr Lstasiesii vorzugeheii
und wird noch 1101 911011110" 110 weiteres Eorps von
H Innre! kllieiiiir iiriter dem General 95111101 als!
L«bereoinnraiidireiider, dem die 911101101010111111 511101111
11110 91111-11 01 P5611 untergeordnet sind, nach dem
irfteifieitisclzeri Kriegsscheiripleitze 011010111. Auf diesem
selbst bereiten sieh ernste Dinge vor; Admiral  i001:
1111 ist nach lärigererii Zögern mit t3t!t! ! kllieiriri gegen
6011101! 110f01111011	11 und leigert sieben Tkjteileii vori
dieser Stadt entfernt, welche von 2t!,t!t!t! Chineseri
und ,,Schivarifleigereir« besetzt sein soll. 9110111 De:
peschisri des Adiuirerls Courbet ineldeir indessen, das;
die feindlicheii 33110110 sich vor derr Freinzoseir irr die
Ge-birgsirreildiiiigesii zuriickzieheri 11110 das; 6001111! wahr:
seheiirliclz ohne Gefecht besetzt eoerderi würde. �� Wut!
Lssiziere sollen sich beim französischen dtrieersirririister
zur Theilnahme an der neuen Etjpcditiori nach Ton:
kiri geriieldet haben. 

Italien.
Rom, txt. Decbr. Der 3101110 und der Kron-

priirz mit Gefolge begaben sich um ttrhz Uhr ziir
Abhaltung der Truppeiireviie aus der vier rrirzierrixrlee
derr 00115111 Corso errtlarrg nach 0111 feireiisiiiischeri
Feldern, auf dem 0011510913101 von der Bevölkerung
mit lebhafteii Hnrrrfeir begrüßt. Bei der Ankunft
auf dem Liareidefelde ertönte die italienische rirrd die
preußische Vollshhriiiro worin sich unerusgessestzte 330d!:
riife 011"9.111111d	111110fi111 auf Deutschland und die
Allieiriz, auf den König und derr 3110011110510 iriisch:
ten. Die 3101110111 erschien zu 9130010. �00010110110
aber 1011.! � 31131111110 und der« .9211&#39;0111111115, denen
gegen 23.31! .E�ff111111 folgten, ritterr zunächst die Jrenit
der Truppeii ab und nahmen dann bei 011119110010
011 Königin 9101111110110. Oieraiif erfolgte der Vor:
beirnarsch, derr die vorn Piilrlikiiiii beifällig begrüßten
Bersaglieri eröffiieterr Besondere Aiifriierkserrrikeit er:
regte erriet! das AlperijiigerkNegiirieiit und die Gebirgs:
errtillerie. Ueber die 33011000 der "Trirpsrerr sprach
der 31100111105 dem 3101110, dem Gerrererl kUtezzoceipo
und derri .ltriegsiiiiiiister« seine hohe Befriedigung aris.
Der 31111110 beeuiftreigte derr Jitriegsirriiristey derr Triip:
pen seine Zufriedenheit durch einen Teigesbefehl aus:
zusprechen. Gegeri l Uhr war die Truppenreviie
beendet.

�� Die Truppeirreviie verlief sehr glänzend. Der
3111010, die 310111010, 011 deiitsche 31100111105 und die
übrigerr Fürstliehkeiteii kehrten zri Tlseigeri nach dem
Quirinal znrück. Seiteris der Bevölleriiiig wurden
dem 311111101, 011 3101110111 und dem derrtscherr sit-on:
prinzerr eiirf dem ganzen 913101 abermals errthrrsiasti:
sche 3301010011010 deirgebreichr 91011! der kiiiickkehr ge:
leiteterr der R0010, 011 Priiiz von Neapel und Priiiz
911000101» 0111 3110011110510 riaeh seinen Gemiicherri.
9101010111006 1110d!t111 011 311011111105 und die königl.
syarriilie rniederiiiii eine geriieiiisiriiie Speizierfeihrt Urir
5 1101 begab sich der 311011111101 111 011 deutsche Bot:
schaft, um die Eltegriisiiirig der derrtscherr Eolonie errt-
gegerizrirrehirieri, welche eine Adresse 1111111111011. Auch
33111 v. Schlözer war anwesend.

91001, 2U. 311111. Der 31100111105 lresiichte Vor:
iriitteigs, begleitet vorn Grafen Blumentheil, das
Jorurrr 910111001101. 11111 l l Uhr· folgten das 3100106:
110111, 011 311011011115, Prirrz Arnadeus und der Prinz
von Baden der Einladung Keudells 5010 Dejeriiier.
Zier kttechteir des Iittirixzs sasz die Ehreiidaiire der«
Königin, Aiarcheser Villeiriierririer, zur Linken die 9301-.-
schafteriir, gegenüber dem 31011101 011 31100111105, 011
�110010111 zur Rechten, Merdaiiie Minglzetti zur Linkerr.
Unter derr F10 Airrveseiideri befanden sich noch Mein:
eini, :l!e�iiighetti, die obersten Hofcherrgerr und das
Gefolge des 3110111111115111. Die Abreise erfolgt heute
rirri Tlliitterriereht iiiittelst eines .Lrofziiges. Ein 9111:
treter des Fttirriezs geleitet derr 3110011110510 bis zur
Leindesgreiize

910111, ZU. Der. Der 3111011111 Dezerbi ersucht
511101151111, 91111111116 5.511010, dem derrtscherr 3110011110510
für die dhilfesleistiiiisi des derrtscherr Eoniites, dessen
Priisideiit der 3110111111115 10111, 511 011111111. 211111011111
erwiderte, er werde sich glücklich schätzen, derr Dank
Dezeilri�s und der anderen Desputirterr 911111111 für
Jzschia zu tiberriiittelri.

Gans-irre.
Die egyptisclze 91101110110 wird ihre 331111011 11111

derer Mahdi wohl alleirr ausmachen inüsseir Es heißt,

Errgleriid herbe es abgelehnt, im Sridari zu interve:
nireii, den 31010101 aber auf seinen Schritzherrrn derr
Sultan hingewiesen; ob indesseii die Finanzlerge der
Pforte den Lurjus einer Erjpeditierir nach Egrzpteri und
dem 61101111 011101111, ist rriehr als zweifelhaft. Vor:
liiufier soll Baker Perschei versuchen, das Ansehen der
eghptiseheii 911011111110 1111 600011 wieder herzustellen
und ist er· mit der obersten Eivili und Militairgeivalt
für eitle Theile dieser Provinz bekleidet worden und
011 Lerufe dieser- 9110101 00d! 60111110 abgereist

Provinziclleck
911113100, 23l!. 311. sKiridesiiiords Wir«

heiberi von einein entsetzlichen Lierbrecheri zu berichteii.
Gesterii 9111100 wurde die auf der Sternstreisze woh-
nende Arbeiterfrerii Gerber von einein Kinde inärrri-
lieheri Geschlechts entbunden. Bald 110d! der Geburt
seines Kindes kehrte der Eheniariri Adolph Friedrich
Gerber trunken aus dein Vjirtlfslzeiuse heim. Der
iiiirreitiirliche Veiter ergriff das Kind an den Beinen
und schleuderte es dergestalt zu Boden, das; der
Schädel des 31111016 zerschmettert wurde. Hierauf
packte er die tkiiidesleiche in einen Lappen und warf
sie irr die Serrkgriibe. Jn nüchteriiein Zustande, von
Gewissensbissen getrieben, erschierr der Mörder heute
Vormittag auf dein Polizei:Präsidiiiin und legte ein
freiwilliges Bekerintnisz seiner Schuld ab. Darüber
befragt, was ihn zu der schrecklichen That getrieben
herbe, erwiderte er, das; das Kind seiner Meinung
irerch eiii Asfeiigesiclzt geherbt herbe. 9101001111 der
kllcörder verhaftet worden, ivirr·de Erirnirreil:Coinrnissa:
riiis 611111 11111 der Untersuchung der Angelegenheit
betraut. Jn der« Diiiigergrribe auf der Sternstrasze
wurde die 3110016111101 11010 aufgefunden und riach
dein königlichen Anatoriiiegebiiride geschafft. Aerztlicher:
seits wurde festgestellt, das; das wohlgebildete Kind
gelebt hat.  Br. Ztg.!

Oels, �l9. December. sLaridrath von 910:
seiiberg sc] 331011 früh O! Uhr starb irr Breslau,
wohin er vor 8 Tagen gereist iiird dort ari der Lun-
geiieritziiiidiiiig erkrankt war, der königl. Leurdrath des
hiesigen 31111116, 53111 von k!ioseirberg. Er war airr
2. April 1823 zu 910011, Kreis D116, 016 Sohn
des nunmehr verstorbenen Leindscherftsdirectors von
Rosenberg auf Gritwohrie, geboren, besuchte das hie:
sige Gnmiiersiiiiih stiidirte Jura und war seit 2. Aug.
181551 Lerndrerth des hiesigen Kreises, irr ivelcher Stel-
liiirg er sich die allgeirieiire Liebe, Verehrung und
Fgochaclztriirg erworben.

Schrveidnitz, .t8.Deceiirber. sSelbstriiordYs
Das Schrreiderineister Rindfleischsche Ehepaar hat ge:
sterir seiirerir Leben drirch Ertrirrkeii irr der Weistritz
ein Eride geirrercht. Arbeiter irr der Nähe des That-
ortes hörten gestern Neichriiittags 3311111011. Als sie
diesen riachgirrgerr, lain ihrieir ein ca. ttzjälzriger Knabe
vollständig drirchiiiiszt und halb erstarrt entgegen, der
sie unter Thrärreir bat, seine Eltern zu retten. Es
iverr zu spät, nur deren zirsanirrierigebiindeiie Leichen
korrnteii eins deirr Wasser gezogen werden. Zerrtit-
tete sirrairzielle Verhältnisse solleri dirs Motiv der
unseligen Theit sein. Ob der durchriäszte Knabe von
derr Eltern riiifreiivillig iiiit ins Lltersser geführt ivor:
derr oder freiwillig das Schickserl der Eltern theilen
ivollte und sieh deiirir 00d! gerettet hat, ist noch nicht
eriirittelt.

Freistadt, l8. December. [91111111110111111]
Die irr Pest verstorbene Frau von Haugwitz, die
liirrgere Zeit hierselbst ihr Doirricil hatte, hat unserer
Stadt ein Capital von 30,0110 Mark verriiacht, von
dessen Hssiiiseir alljälzrlich die Arriierr der Stadt iiiit
Geld, 33015, Neihrririgsiiiittelii und Kleidung zum
Weihriachtsfeste bescheirkt werden.

�-� Airr t5· December wurde irr Leobschütz die
Leiche eines aiii 2U. November verstorbenen l3jähri:
geri Kiraberrs, 9101111116 33011010, exhurriirt und secirt.
Dein Vernehmen nach ergab die Section, das; der
31011111 011 Milzbrerirdoergifttirrg gestorben ist; er soll
von dein durch einen Lerndfleischer irr derr Verkehr
gebrachten Fleische einer iriilzbraiidkraiikeri Krih geiios-
sen haben.

Deschoivitz, t5. December. Gesterii Abend
kam der Bäckerriieifter S. von hier irr das Gasthaiis,
iirir derii daselbst ariiveseirdeir Schrniedeiiieister N.
einen Revolver zur Reparertrir zu übergeben. 9116
einer der noch rriiteririveseriderr Gäste sein Erstaunen
deirüber ausdrückte, wie iirair ririt einein so kleinen
Dinge schießen könne, erklärte ihm S. 0109311100016:
mirs, indem er, irr der Meinung, der Revolver sei



iiicht geladen, den Halsn desselben wiederholt spielen
ließ· 111101111111 trachte eiii Schuf; tiiid der nebenan-
sitzeiide Schiiiiedeiiieister 91�. wurde in den rechten
Dberariii und in die Brust getroffen Jn dem flie-
00101111 10111� ein 11111111011 zurtiekssisliliebeii. Der sofort
herbeigeriifsriie Arst Dr. 9111111111611! liest den 211111111-
ten in das ttloster der Varinlserziizeii Bruder nach
Pilchiiivitz 1111111110.

Lohnes.

tereii hat sie am riergaiigeiixir Sonntag gegen Abend
in einer dunklen Fianiiiiet nrbiiiideii, hierauf das; le-
bende Kind inittislst Isulsiilteii des« Hlliiiiides iiiit den
53111111111 erstickt, die kleine Leicht« verborgen gehalten
und ani Donnerstag in den friilseii Viorgeiistiiiidisii
in die Lsseide 111110011111.

8111011211111- Nachrichten«
Ani -l. Adventioiiiitiizse  deii 22:1. Deeeiiilier er.! predi-

geii in hiesiger« errang. .1111&#39;1l	�
Vor-irr. A. 11010.: 1111111101 91111&#39;1111011!.. ·. .:--·:«:·-2 s.9111111611111, It. Die« Ntstirii Vormittag wurde N« »» . iispgssssistiiisstkssässssiil spchnmviii der Aleide die Leiche eines:- neiigeboreneii .ltiiides, i «« · ·91101111111 b111 2 l. Teeeinber Abends! .3 1Il11&#39;: Christnachtoi

feier tPtistor Silsioiirtis _ «Aiii ersten �111111111111111101111111111111 1b111 II. d. 91110.1 pre-
digent

inäiiiilielseii  s3esehlechts3, ivelche an dein in der· Tliiilse
der Stadtiiiiilsle befindlichen 911111111 iingesrhivoiiiiiieii
war, aufgefunden. 91011! an deiiisellieii Vorniittage. - . »« - · - . . Q� � . 92.�1l.: �1&#39;t&#39;91&#39;1� Ei.rviirde die Miitter des Shnbcd, 101 bei eiiieiii hiesigen «« i« is· isiixiiscisz 1111151111011
Pkoiklliokliikcls Vklt 111m3 kUköV Jiklt 1" 911311119� 111�: 911111101: 11111101 9111111111-311!.
hendcs Yliidclsem eiitdeckt. kliach Aussage des let!i.--

Aiii �J. Weilinaelstcsieiertiisse  deii 213. d. «!Jlts.!:

Worin. A. 111010.: 11111101� 911t1�11110111.l1. Deutsch: Derselbe.
9111111111; «ltiistiii« 61111011111.Ain It. Weihnaclstsiieiertass  deii �.37. d. 11111-3.! Worin.

1.! 11111�: 91111111111111�b11-�1 heil 511111110111111111111111,-11111111:511111011111!.
,�x-reitag den 2N. d. xljltsxk Itoriir l! 11111�: 6011100011011

13111111111!.
111111111111: Den EI. Deeeiiiber f1b11�11111�1l111� T. b11.!

Euiiesclsiiiiedci Autiiist Bettler« in lilieszdiirfz den 11i. b. M.
Tlertliii Jiti«ie, I. des» 51111111110111111111111 Carl Fiiiifiirii in
6111111111�, des:-gl. klliidolpls .«lliil!iird, 5. des Tiichleriiieistersz
dsnisso 91111111 10 hier«. vom. Vorstadt, 111111. den M. 9100111.

�1111011111111: Den 1:1. Teeeiiiber 50111001119111111101:
Minna, i. I. des! 6111111011111. Carl Maniielseii zu 611111111!,
alt T! J. f! M. |1!. In, b1111 its. d. «.l.lltu. ,F-raii 611111101111
.92&#39;.	111&#39;11t111 11111111�, geb. 9111111111�, des! ioeil. �!ki"i"cl«ei«iiistrs;-. Frie-
driclt Vaier 1111111. 11111111111. 9111111011, alt 15:3 J. -l M. lLl TO,
den IN. b. M. 611111111 131111111, 1111111111 T. des! �15111-31111111110111�:
11119 Nottlieli sseiitisrt in hier«. poln. Vorstadt, alt 5 J.:t 1.111. 3| T.

Das isvaiigelisrlse Pfarraiiit
L--.� _  . � »« » . », » »-

Bekanntmaehiriig
Alt; 5100011111011 1111� 91111: und Aiiiiahiiie voii Testanienteii 11111 ireii· « d ll t &#39;11! t 111. 011 Januar er n ersei 111 1

h. iiii Felix-mir Herr« Aiittgrichteii .;«··3ioleeki,1:. 1111 91111111 veri- Aiiitcirielster Vratieiu
Schrifttiehis 911111111111 auf Absendiiiixs der« Testanieiitcsttinniiiissiiiii sind iiiilst an die Persoii

des kliichters, sondern an das Anitssserieht zu adi«essir«eii.
911101511111, deir II. Deeeinber trittst. 815111111. Lltntsgerieht Wieder.
Der« Sliereiiiliariiiixs ivegeir lliiterliissiriig der« Tlleiijiilsrsisriitiilatioiieii duriis HZalsliiiiiI eines

Tlisitrages zu 0111111011111 der Weilsniielitslreirheeriiiiks 101 �1131111111111111111 110b 10111t11�11111 lieigetreteir die
Herren Biaiiereiliesitier -s!iitelbtiits, .itiiiiiiiiei«ei« Trattluiniiit nnd Controleiir 331113111�.

9111111011111, b111 ist. Deeenilier tut-It. D c r III a g i 1t r a t.
Die voii dein eoaiigisliselseii Fratiein und JiiiigfraiieinVereiiie veranstalteteEs o · o « so «

Hyrrstbestideerrrrig
findet Sonntag den 23. Deeeniber er. Nathan. 4!I2 Uhr

iin tlstüsllllttsstiale der evangelischen Stadtsrlsiile statt, ioozii Freitnde nnd  -"85öiiiiei« der« >11111&#39;1111«3111:
gebeiist eingeladen werden. 

Der Vorstand.9111111011111, den ist. Deeeiiiber tut-txt.

Krieger-   - Verein.
Dienstag den 25. Deceniber 111.1. Feiertag! Nach-n. �L5 Uhr

findet iiii Llereiiiriloktile die.

Weihnakhtsbescheerrirtg
statt, toozii die Nlitglieder tiiid deren Angehörige hieriiiit eingeladeii ioerdein

Vorher« ivird den zu besehenleiideii Kindern 101 51111&#39;111116111f11l1 1111111111 und Kuchen verabreicht
9111111011111, den Hi. Teeenilier lett-txt.

Der Stab des Krieger-Vereins.
um iuciii bedeutendes Korn-Lager etwas zu

räumen nnd jedem Stande Gelegenheit zu bieten, für einen mä-
ßige« Preis, einen alten, guten Lagerkorti zu genie-
ßen, verkanfe ich von heute an in jed e m Qnantniii das Liter
mit 40 Pfennige nnd bemerke, daß die Herren Georg �Veiss,
Wilhelmstr., nnd Branereibesitzer Emfl lljo�mann den Ver-
kauf siir mirh im Detail iiberiioiiitiien haben.

Reelle Bedienung sichert zu
Nainslauer Getreide-Korn-Brennerei

J. A- Kubus.

lt 
l

Reell nnd billig! 1Flir eiii reiioniiiiirtes Ungarweiiilsiiiitj verkauft · D&#39;°°°"� SUCH« V°"�°"k°" who« VMV T��°°"�
e" dem« 51,1 E2910?! kreisen » Jn dein Viiehe l!i«. Wlilton Aiisxasiliaili I

dic Qrsgknalsiahkhc ssititliniliydiirehdiisnkirkliehgihtglhrlibslksstoss- . s· ugenwagser 0011 raugo r ar inff« 1874er Tokayer  I,·� Oelsse in»1lsi"iriiigeii, ivelelseto schon seit
ff. herlk Obcrzjlngak  1,5 !« __ 1111.322 _111 011111111 Auflageii ertehieiieii ist, !s: sindittiistsederAiixseiikraiileetwas; Passendes ·-H O -N-» »· - Q« ,   Hin tsiiin isnlttsiiltrlsiieitsriltcsssste stsiild zseiiiiiiciiiiiels «;

us« Tiresias-Or IV, 1 » T; Z;KWTLEIE�;J.-«3k3�.-J?z2i�2�.« 132111-111}: This; {I11} g- s s s » s - I spyraneobestelliiiig nnd Lteisclsliisi der ««si«iiii- s�
  « iiriiiisssziiiiirle 111! 1111.. gratisp oersaiidtidiireh ««

» essssssksssk Traugott Ehrhardt 10 O e111 in Thiiriiis· «. gen und vielen anderen Tliiehlsiiiidliiiisieii.
�o  Q U  Aneh zu haben bei sierrii 1211111111 11111111111� · , · _ in Namalau.m bester Qtiiilite billigst.

Paul Koschwltz, , its-sit uoA 0111110009 01101110116 sit-

A10 Eil. 11. Jloiisits Alnsiiils .�1".1 1710�
92&#39;1:11.s111l11111l 0:11:11 1510011211110 0111111111100 1111i-
111-�0 11001111: i101ig�;�>�11li11�11l1-. 3111111311. 8121111111-
gar� 11011 �1111501011111111. 1111-

verw. Frau Schw1taIIa
i111 Alter· r»n list �111101-0. 1111s 11&#39;111 1111111-
1011 Verirxiiitltikii 11011 1111112100100, 11111 stille
&#39;l�l11:il11:1I1101-111111-011. 1110101111051 11071-10110.

Die trzruernclen Hinterbliebenen.
I¬1:1-r1li<_;&#39;11111_1&#39;: Sonntag; Nsieliiiiittasx :�1 1&#39;111�.

Yerzlceheti Dank
Allen fiir die zahlreirheii Beweise liebt-voller Theil:
iiahiiie bei b11�.�21111b111111111 inneres iinvergesiliclseii
 s·3iitteir, Sllatersz nnd tilriisiviitersy des:- ttaiizlisteii

carl Fleisch,
insbesondere Dank dein Lserrii 1111111111� Dr. Siiiolka
für die trostreieheii 121101111 11111 1851111111.

Die Hinterbliebenen.

Dautsa u1t .Herr« A. slu-rnncrgl111tt11 ge Güte, deiii
eriaiigeL kllliiiiiier- 101b 31111111101100111111111 eine
Quantität Kohlen zur Llersiiksiiiig zu stellen.
Dieselben sind 111101111111111111111 1110111111111, iviirdige
Ariue vertheilt worden. Dein 111111111111 Gebet«
lierzlichfteii Dank! Der Vorstand.

Beste franz. 28alliiiisse,
steil. �s.!aseliiiissc-

treue Elenie-d1iosiiieii,
Snttaniiiein Coriiithein

Niandelty blauen 93201111,
tiirk. Pflaumen, Pflanmenniiisp

Thus, Choeoladeii te. re»
Kassccs in grosser« 911101011111,

��"*���"� Heinrich Freyer

. Gchtm  .

Nordhåuser Korn
in 1101111111111", alter Oualite 1101111111111 pro Liter-
l Piark

Paul Kosclnwitz, 
91&#39; 1 11 &#39;11.

§ 0 - 0

PmnoforteFabrtk 
mit Dampfbetrieb

zx. Schütz a:  Jonnp.
in Betrag, Sgclsloszpltitz No. S!,

1111111110111 Flügel und Pianinos,
bestes fyalirikiih leistet inehrjltlsrisse Garantie und
gewährt Ratenzahlriiiksein Ebenso werben 9111111-
ratuten und Stimmungen von Instrumenten

Ring. prompt besorgt.



« 0 O
Volksbtlduiigs-Vereiii.

Dottnerstag den 27. Dsreetttbisr itn ahnte! Grinun
Vcrclllslicrgllslgclh bestehettd in: lskoneert tnit nachfrsltststtdettt Taktzirättzehett.

Zutritt haben die Tlliiltslicdetp deren :tlt«aei»iirixse« und die tsen fettseåls..x
attsztttiirticsett  85iiste.

eint« eine: fi1ll1&#39;i.��_1
D e I: V c» r s: a is d.

-,-·","·«�·«-«J"-T7Y"J" I.-"· ·. «« "I&#39;ll� Da� THIS-IF i...� «« «« serst-This« s.  -- n.
H s« o

Wzlon et: Zlattmicheu
empfiehlt zutn beoorstcslrettdett Weihttachtcssesus sein anerkannt

geopfert Uhrculager,
in goldenen ttnd silbernen sserretp uttd Datnettttlst-ett, �Bar-her �Eeubulett, Ellenulutetlrs,
�ieiirluerfer, sontie alle Arten Ltkattdttlsrtstt uttter tnehrjalst·iaet· lslatautie m billigstett Preisen.

Ferner« sind sehr schön spielende Plnsikkasteth Allmms nttd die neueren
Orchestriottct auf Laster.

Degaleiclsett empfehle
. meine Gold- und Silbcrwaarctn

in goldenen Ketten, Ringen, Tlliedaillottz isarttitttreic te. zu solidestett Preisen.

« «     -

E, Zur gefalligeu Beachtung.
F, Briikfisttlvaagctt jeder Tragkrafh sehr billig, 3 Gtr. schon von 12 Illiark att unter Ga-
..,. rauhe; sBielnoaagett aus dLttsstelluuttx cis. Hosen, sind!: nnd Bratkastetu Lsassertoattttety Plat-
FZ lett, Roststiibh Oseutlsiirett jeder Art, tsrosze starke Röhre St. ei« Pf» dito tnit sllattstett 1 XVI»
 Datttp�brater, gesehloss Giittsebratettpsatttteti, cis. email» blaues nnd ttteiszecs sloehgeschirrcy

"dito Skhiisselth Eimer, slriige, siattnen te» Flartiitsehetu Striegel, Ketten, Draht: nnd ge-
sclsatied. Nägel, Schlösser, Gralteisetu Sehattseltu Spaten, stahl. �säen: ttttd Diingergabelty
tness. und stiihl. Pliitteiseth Settsett, Siede- ttttd Nlastlzixzetttttesserx xtrllsne Ltluirttttthl v. den
anerkannt besten Stahlwaaiscty als: Tisch« Seifen, Taschen» stritt-etc» Sehlathttttesser
und Schema; ferner reichhttlt Lager« in «l3orttstttottttaie-:i, Cigarretts nnd Tirieftasrlsisty Ho-
senlräger, Stöcke Biirstetn �Brillen, Siiituitie u. dgl. noch mehr; in jeder �Brauche ist das» La-
ger aufs beste assortirt, stitnmtl �Jlrtifel werden t«eell, bitt. trerkatif«t und empfohlen durch

"Tl i« o
H. German, silostetsttaße

Tieslellttttgett tt1td Repargttttreiu zur xllrattchcs gehiirettd, tuerden stets tingenottttuetk
Schweittstallgitler eis. liefert dass Bd. für� 2U Pfg.

I!.  !.

Nähmaschinen aller Snsteany 
13g qunufagvuuauxtplvsg

._92 «« ««E« �l .-
I I d I Ö II

Zu gseilytiachtseitiliattfeti 
empfehle tneitL «

reiihhaltiges und gut assorttrtes Lager
in anerkannt bester Qualität non goldenen und silbernen Damen: nnd Her:
rctmhrety in Culinder, �Jlttere, klietnotttoir te» Regulatorety Sinn» Eiland-
lll!rell. Reisetvecker 2c., gttt repassirt unter tnehrjiiltritser tslaratttie zu bedeutend ermä-
Flinten Preisen. 

Goldene Wlcdailloticy Broeheis nnd Ohrring« Uhrkctten tend Bre-
lvqlles, in Gold und Silber, echt atneritL und Pariser Tiiouitiitett in Toublei, Taltni
und Nickellellett in reichster :!ltt-:-tttahl, oorziiglichster Qualität uttd Garantie.

Hugo Fenster,
gltjrttiattjer

IIIIIIIIIIIIII     E

. Wintcr-llcberziehcis, 
Kaiscr-2!.Iiätttel,

Srhlafröcka Jaquctts,
Garujttir Auzüge,

Knaben-
Anziige u. Paletots
empfiehlt in großer« ztlttgtttalsl zu bekannt

billigen �Breiten

A. Gohn�s Nachts.
 �nrl Hannes.

VV92I92IV 
Dom. PoInisch-Marchwitz

c
H« S f

H? Hutte meht
Tage lang, ohne ettbttg dagegen zu thun,
Denn viele bezahlen leider einen uet«ttt1el!l is- «
sigten Husteu tttit dent Leben. Das» nun
seit 2:5 Jztthreti tvirtsatttste scsattststnittispl ge- »
gen .Luts"tett, .s.!eiserkeit, liatarrl!, �Qlerieblei: «
mutig, überhaupt siegen alle Beschnterdett der
xtlthmuttxscittrgatte, ist der L. �l8. Egercssche
Fettkhellsottig, non dent jede Flasche zum
Zeichen der  Echtheit, Siegel, Ttiatutsttcszttts
und die itn Glase eingebrauttte Firma von
L. W. Egerci in �Breslau tragt. Derselber.4k4ssk4ssx4L«

f

III-L?ist in tllaatslatt nur allein zu haben bei
II. Sloinilz. !L
Alle tttei1te tuertheu slttndetu welche�O s- Q �

Bierfaszehen
aus meiner Brauerei geliehen, ersuche hierdurch
unt baldige Rückgabe derselben. ragt. RlxcsiilftseferlielE. Hoffmann, Vrcutereibesihetx

Hut Berliner plsctldrilialel
glnttte ttnd srtjwarze Eriwtitteiy

gdtietäietttdexy ?;?t::;«t·i-.-tttdsljett,
Qrxizsett tritt! Lsirittsiielttstt

etntkssihli it; grösitst Lkättizstuehl
Tuch: und åiitidtstiiiitttetilsttttdhing

M. J. Hermann.
Dienstag den l. Alcihnachtsseiertakp

zttittttljettct Slaatgltrntt
aus der sauren. �liaueriirhen Statuts-Brauerei

Aseihettstephatrs
Plitttvoclj den 2. Weihnaehtssciertaw

Etljl Cnlmltatljcr xsier
von Costrad siißlittg

frisch vom Faß,
wozu freundlichst einladet

Paul Koschwitz.
R i n g.

Tl!catcr-Llttzeige.
Sei! zeige hiertnit an, das; uh tnit titeittetttI .
Figuren-Theater

seit Sonntag den l6. d. Pl. in Böhmwitz
bei Herrn lssastttnrtls lleinze Vorstellungen
gebe, tttoztt ich Das geehrte Pultlikuttt frenndlichft
einlade.

Sliiihereixs die. Ilnscltlasszettel
xtatlrnkriiktnttttg zllienda {a7 wir. gntang «,«-.-8 Uhr.

Lstttreet l. Plab 2."! Pf» 2. Platz 20 Pf»
Stehpltils 15 Pf» Minder 10 Pf.

J. Rlerkc, eins Sienas-lau.
Den 2. Weihnaehtsseiekrtag«« · Niitttvoclj den 26. December 1883

itn Gastwirtlj Ilojazcstsrhetc Saale
zu Böhmwitp

Inllrumcntaltlonccrt
von der xstadtsgsxapelle

unter Leitung
des» Stadtkapellttteisterg Herrn Louis Barasklp

· Attsatig 4 Uhr Warum.
Entree 25 Pfg. a�; Person.

 JaI-lsrtlhc   !s.
Stadt .3«1Ci11111g·�11.

lßonncrstug den 27. Ilccember
� . �Veihnnchtsfciertag!:

Gtosscg zt1jlilait- Conrert
von tlter l usnkllt-

des 2. Sehles. Jagst-Bataillone Nn. H
unter Leitung

iltrtss liitptklltttteisters H. Kluge.
Anfang 7&#39;�2 Ihr.

Nneh tleur Camcert �l�uazlikästzclsott.

Zum Tauzvergttiigetc
auf Wlitttooch den 2. Feiertag ladet freund-
lichst ein Heilige, Viihuttoitr

Den 2. nnd 3. Feiertag
! , l ..

grollt-s Tanzsltlergttugett
mit Piattitto-llttterhaltung.

Der Saal uttd Zitutuer toird gut geheibt sein·
Für gute Speisen nnd Getränke ist gesorgt.

Den 2. Feiertag werben zur Abholttttg der
geehrtett Geiste bei Herrn Pietzonkar vdn 2 bis
Zl Uhr« Fuhren bereit stehen.

E. Kaschner� Patenttaxe-witz-· ·  nur!? Beilage-J« «




